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Herren Bezirksklasse Gr.1

TSuGV Grossbettlingen : SpVgg Stetten 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

TSuGV Grossbettlingen stockt Punktekonto gegen SpVgg 
Stetten auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Adolf Mayer nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSuGV Grossbettlingen im Match der Herren Bezirksklasse Gr.1
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SpVgg Stetten, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Mario Trausi, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Veit / Maibauer ihre 2:3-Niederlage gegen Stierle / Frank
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Geiger
/ Bosch eine Niederlage in vier Sätzen gegen Frieß / Schmidt kassierten. Mit nur einem Satzverlust
gingen daraufhin Trausi / Mayer gegen Widmann / Mammey durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Matthias
Veit gegen Andreas Schmidt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 11:13, 11:9, 11:4 nicht
verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Marcel Geiger letztlich im Repertoire,
um Andreas Frieß final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 8:11, 4:11, 9:11. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen knappen Erfolg feierte indes Mario Trausi beim 3:
2 gegen Peter Widmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen
Manuel Stierle zeigte Dominik Maibauer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
0:3 gegen Henry Mammey fand Alexander Bosch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach einem Erfolg für Adolf Mayer sah es kurzzeitig aus, doch konnte er
eine 2:0-Satzführung gegen Katja Frank letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TSuGV Grossbettlingen und SpVgg Stetten in die Box. Matthias Veit
hatte gegen Andreas Frieß bei seinem 3:0 indessen keine Schwierigkeiten. Marcel Geiger konnte
Andreas Schmidt in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Was eine
Aufholjagd! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Geiger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte anschließend Mario Trausi beim 11:6, 11:6, 7:11, 3:11, 11:8 gegen Manuel Stierle, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen Sieg
holte daraufhin Dominik Maibauer beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:9 gegen Peter Widmann. Alexander
Bosch gegen Katja Frank hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der
TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Lange mit Henry
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Mammey kämpfen musste Adolf Mayer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSuGV Grossbettlingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Aichtal II am 07.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team der SpVgg Stetten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen
den SV Nabern IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSuGV Grossbettlingen

Doppel: Veit / Maibauer 0:1, Geiger / Bosch 0:1, Trausi / Mayer 1:0 
Einzel: M. Veit 2:0, M. Geiger 1:1, M. Trausi 2:0, D. Maibauer 2:0, A. Bosch 0:2, A. Mayer 1:1 

 SpVgg Stetten
Doppel: Frieß / Schmidt 1:0, Stierle / Frank 1:0, Widmann / Mammey 0:1 
Einzel: A. Frieß 1:1, A. Schmidt 0:2, M. Stierle 0:2, P. Widmann 0:2, K. Frank 2:0, H. Mammey 1:1


